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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

 
Begründung 
Laut der Studie Psychische Gesundheit von Jugendlichen in der Schweiz 
und Lichtenstein von UNICEF ist ein Drittel der 14- bis 19- jährigen Jugendli-
chen in der Schweiz und in Liechtenstein von psychischen Problemen betrof-
fen. Der Kanton Basel-Stadt fördert verschiedenen Anlaufstellen, die von den 
Betroffenen genutzt werden können. Unter anderem erhalten beispielsweise 
die Dargebotene Hand sowie die Beratungsstelle JuAr jährlich finanzielle Un-
terstützung in Form eines Staatsbeitrags. Psychische Belastungen können 
sich auf die Qualifikationen und auf die berufliche Entwicklung der Jugendli-
chen auswirken, was dazu führen kann, dass sie sich nicht auf dem Arbeits-
markt integrieren können. Langfristig kann dies die wirtschaftliche Stabilität 
beeinträchtigen. Mit dieser Ausgangslage besteht bei den betroffenen Perso-
nen ein erhöhtes Risiko, auf staatliche Unterstützung angewiesen zu sein. 
Der Regierungsrat erachtet die Psychische Gesundheit von Kindern und Ju-
gendlichen als ein sehr wichtiges und aktuelles Thema, weshalb es frühzeiti-
ge Interventionen, Präventionsmassnahmen und den Zugang zu angemes-
sener psychischer Gesundheitsversorgung für Jugendliche zu fördern gilt.  

                                                                                            
 


